
  Die Ehrenbürger der Stadt Beilngries 
 
 
1.    Dr. Michael Koller, * 03.09.1809 in Lam/Niederbayern, + 18.10.1861 in Augsburg. 
 Dr. Koller war von 1845 bis 1851 kgl. Landgerichtsarzt in Beilngries; ab 1849 

Landtagsabgeordneter. 
 Verleihung 1851 
 
2. Hans Weckler, * 08.04.1864 in Nördlingen, + 13.03.1955 in Beilngries. 
 Weckler war von 1892 bis 1902 Bezirksamtsassessor in Beilngries. Er gründete 1893 den 

heute noch aktiven Verschönerungsverein. 
 Verleihung 1902 
 
3. Dr. Theodor Thenn, * 28.01.1842 in Augsburg, + 04.11.1919 in Beilngries. 
 Dr. Thenn war ab 1889 Bezirksarzt I. Klasse und ab 1905 Medizinalrat in Beilngries. 
 Als Heimatforscher untersuchte er prähistorische Gräber. 
 Verleihung 1904 
 
4. Max Prinstner, * 15.10.1864 in Beilngries, + 28.01.1942 in Beilngries. 
 Kommerzienrat Max Prinstner war eine profilierte Unternehmerpersönlichkeit, die sich 

für viele Belange der Heimat einsetzte, z. B. den Bau der Juraerschließungsstraßen, die 
Altmühlregulierung und die Wolfsbuch-Paulushofener Wasserversorgungsgruppe. 

 Verleihung Oktober 1919 
 
5. Heinrich Prinstner, * 25.03.1857 in Beilngries, + 17.02.1923 in Beilngries. 
 Kommerzienrat Heinrich Prinstner war über 20 Jahre Mitglied der Stadtverwaltung und 

kümmerte sich, wie sein Bruder Max, um die Geschicke der Stadt Beilngries. 
 Verleihung Oktober 1919 
 
6. Traugott Erich-Maria Buchner, * 03.03.1850 in Lauingen/Donau, + 30.04.1922. 
 Hauptlehrer Buchner war jahrelang Chorregent und Dirigent des Männergesangvereines. 
 Verleihung 1915 
 
7. Georg Hafner, * 10.02.1859 in Rohr, + 18.07.1935 in Beilngries. 
 H. H. geistl. Rat Hafner war von 1903 bis 1933 Stadtpfarrer und Erbauer der heutigen 

Stadtpfarrkirche, die im August 1913 eingeweiht wurde. 
 Verleihung Januar 1928 
    
8. Dr. Ernst Schmidtlein, * 26.02.1871 in Ansbach, + 05.12.1942 in Beilngries. 
 Obermedizinalrat Dr. Schmidtlein kam 1915 als Bezirksarzt nach Beilngries Er leistete 

im Ortsfürsorgeausschuß und als Leiter des Gesundheitsamtes hervorragende Arbeit. 
 Verleihung April 1937 
 
9. Wilhelm Rose, * 17.07.1892 in München, + 25.01.1965 in Beilngries. 
 Rose war jahrelang Stadtrat und 2. Bürgermeister. 
 Verleihung September 1955 
 
10. Johann Nepomuk Schneider, * 31.01.1889 in Beilngries, + 22. 09. 1960 in Beilngries. 
 Schneider leitete über 30 Jahre die Sparkasse; von 1922 bis 1945 gehörte er dem Stadtrat 

an, von 1933 bis Kriegsende als 2. Bürgermeister. 1945 rettete er die Stadt, durch die 
kampflose Übergabe an die Amerikaner, vor der Zerstörung.  

 Verleihung März 1956 



 
11. Josef Pilland, * 07.11.1881 in Eichstätt, + 03.11.1959 in Eichstätt. 
 Geistl. Rat Pilland war von 1933 bis 1955 Stadtpfarrer von Beilngries.  
 Verleihung Juli 1956 
 
12. Anton Brems , * 20.07.1903 in Ziegelhof (Eichstätt), + 10.08.1984 in Berching. 
 Geistl. Rat Anton Brems war von März 1955 bis Februar 1972 als Pfarrer und Dekan in 

Beilngries tätig. Er verwirklichte unter anderem den Umbau der Klosterkirche zum Pfarr- 
und Jugendheim und die Gründung des Franziskuskindergartens. 

 Verleihung Juni 1967 
 
13. Hans Schöpf, *  20.04.1907 in Regensburg, + 05.11.1976 in Beilngries. 
 Schöpf war Rektor der Hauptschule, Mitbegründer der VHS, Förderer des kulturellen 

Lebens in Beilngries und 25 Jahre verdienstvoller Heimatpfleger. 
 Verleihung Oktober 1976 
 
14. Schwester Siona, bürgerl. Name Elfriede Lantenhammer, *11.02.1909 in Aspertsham 

bei Mühldorf/Obb., + 1989 in Beilngries. 
 Schwester Siona, vom Orden der Armen Franziskanerinnen, war fast 60 Jahre Oberin im 

Krankenhaus der Beilngrieser Lazarettstiftung. 
 Verleihung Juli 1982 
 
15. Michael Harrer, * 03.07.1931 in Solar bei Hilpoltstein. 
 Dekan Harrer war von 1972 bis 2000 Stadtpfarrer von Beilngries. 
 Verleihung 2000 
 


